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PREMIUM-VERSTEIGERUNG

SG Fuchs und Wolf, Hochheim

Die 11. Verbandsmeister des Jahres 
2019, die SG Fuchs und Wolf aus der 
RV Mainspitze, bereichern mit zehn 
Tauben die 1. DBA-Premium-Ver-
steigerung. 

Die SG Fuchs und Wolf besteht aus 
dem heute 60-jährigen Josef Fuchs 
und seinem 34-jährigen Sohn Oliver 
sowie Johann Wolf (61), dessen Toch-
ter Sandra Müller seit 2017 separat 
an den Start geht. Die beiden „Seni-
oren“ wurden in Oberschlesien gebo-
ren, wo sich Johann Wolf bereits im 
Elternhaus mit dem „Brie�aubenvi-
rus“ in�zierte. Als junge Männer sie-
delten sie 1977 nach Hochheim, zwi-
schen Wiesbaden und Rüsselsheim 
gelegen, um. Hier sind sie seit vie-
len Jahren Arbeitskollegen bei Opel 
in Rüsselsheim und schließlich ent-

stand hier die Schlaggemeinscha�, 
die aufgrund ihrer stetig wachsen-
den Erfolge im letzten Jahrzehnt zu 
einem festen Begri� im deutschen 
Brie�aubenwesen geworden ist.

Erfolge
Nach dem Erfolgsjahr 2017 hatten die 
Sportfreunde der SG Fuchs und Wolf 
im Jahr 2018 eine weitere Steigerung 
ins Auge gefasst. Leider war der 600 
km-Flug hitzebedingt nicht möglich, 
sonst hätte man vermutlich einen der 
vorderen Plätze bei der Verbands-
meisterscha� belegt. Auf Verbands-
ebene konnte aber zum zweiten Mal 
in Folge die 3. Verbandsjährigen-
meisterscha� errungen werden. Im 
RegV wurde die SG gegen anfäng-
lich 8.500 Tauben von 188 Züch-
tern 1. Deutscher Verbandsmeister 
und 2. RegV-Meister intern sowie  
2. Jährigenmeister. Die Reiseleistung 

lag bei 71 %. In der Hessenmeister-
scha� belegte man zum dritten 
Mal den 1. Platz. Mit den fantasti-
schen Leistungen des Jahres 2018 si-
cherte man sich auch die „Gouden- 
Duif“ Deutschland, eine Auszeich-
nung, die die SG Fuchs und Wolf 
noch weiter in den internationalen 
Fokus gerückt hat. Dazu trug auch 
die 09623-15-1357 bei, die die deut-
schen Farben bei der Olympiade in 
Posen in der Kategorie D (Allround) 
vertreten dur�e.

Mit der 11. Verbandsmeisterscha� 
2019 und dem 48. As-Weibchen des 
Verbandes hat die SG Fuchs und 
Wolf, die in den vergangenen 16 Jah-
ren auf der Altreise 129 1. Konkur-
se erringen konnte, ihrer Erfolgssto-
ry ein weiteres Kapitel hinzugefügt.

Versteigerung
Die Basis des heutigen Taubenstam-
mes bilden u. a. insgesamt fünf Söh-
ne des „Abraham“, ein Bruder des  
„Goudhaantje“, die man von Rudi  
Diels aus dem belgischen Beerse ein-
führen konnte. Ein zweites wichti-
ges Standbein bilden die Tauben von 
Hardy Krüger. Hier �ndet man die 
Top-Vererber „Da Vinci“, „Carl Le-
wis“ und „Black Power“ in den Ah-
nentafeln. Zur Versteigerung kom-
men zehn Tauben aus den besten 
Zuchtlinien des hessischen Meister-
schlages. 

Versteigerung am  

5. Januar 2020  

um 9 Uhr im Goldsaal 

der Messe Dortmund

Pre-Auktion  

15.–29. Dezember 2019  

auf www.brieftaube.de

Oliver und Josef Fuchs sowie Johann Wolf (v. l.), das erfolgreiche Trio aus Hochheim, 

das sich in den vergangenen acht Jahren drei Hessenmeisterschaften sichern konnte.

Die Vorderfronten der Schläge sind ganzjährig zu großen Teilen offen und mit Draht-

geflecht versehen. Diese Öffnungen werden auch nachts oder an feuchten Tagen nicht 

geschlossen.






























































